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Informationen aus dem Gemeinderat Interlaken 

 

 

Jahresrechnung schliesst um rund 550'000 Franken besser ab als budgetiert 

 

Die Interlakner Jahresrechnung 2023 schliesst mit einem Aufwandüberschuss von 3,87 Millionen 

Franken im Gesamthaushalt und ausgeglichen im allgemeinen Haushalt. Die Rechnung wird primär 

durch die Übergabe des gemeindeeigenen Kanalisationsnetzes an die ARA Region Interlaken und 

durch höhere Steuereinnahmen geprägt. 

 

Im Gesamthaushalt schliesst die Jahresrechnung 2023 der Einwohnergemeinde Interlaken mit einem 

Aufwandüberschuss von 3,87 Mio. Franken ab. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von 4,42 Mio. 

Franken.  

Die wichtigste Position, der allgemeine Haushalt, schliesst ausgeglichen ab, nachdem gesetzlich 

vorgeschriebene zusätzliche Abschreibungen von 5,40 Mio. Franken vorgenommen worden sind. Dies 

war unter anderem dank höherer Steuereinnahmen möglich. Budgetiert war ein Aufwandüberschuss 

von 0,36 Mio. Franken. 

In den Spezialfinanzierungen resultiert ein Aufwandüberschuss von gesamthaft 3,87 Mio. Franken. 

Budgetiert war ein Aufwandüberschuss von 4,06 Mio. Franken. Verantwortlich ist der 

Aufwandüberschuss in der Spezialfinanzierung Abwasser von 3,85 Mio. Franken sowie in der 

Spezialfinanzierung Liegenschaften Finanzvermögen von 0,03 Mio. Franken. 

Der Bilanzüberschuss beläuft sich auf 18,30 Mio. Franken, was 16,9 Steueranlagezehnteln entspricht. 

Der Steueranlagezehntel 2023 beträgt 1,09 Mio. Franken. 

Der Steuerertrag bei den natürlichen Personen liegt 0,72 Mio. Franken und bei den juristischen 

Personen um 1,95 Mio. Franken über dem Budget. Insgesamt liegt der Fiskalertrag um 3,62 Mio. 

Franken über dem Ergebnis der Rechnung 2022. Die Steuerträge haben sich erfreulicherweise auf fast 

Vor-Corona-Werte erholt. 

Zum Rechnungsergebnis über dem Budget hat auch die gute Ausgabendisziplin der Verwaltung 

beigetragen. Der Sach- und übrige Betriebsaufwand liegt 14,9 Prozent unter dem Budget 2023, der 

Personalaufwand 0,3 Prozent über dem Budget 2023. 

Es wurden Nettoinvestitionen von überdurchschnittlichen 7,61 Mio. Franken getätigt. Das entspricht 

einer Realisierungsquote von 95,4 Prozent gegenüber dem Budget. Das Verwaltungsvermögen beträgt 

Ende 2023 53,12 Mio. Franken, was einer Zunahme um 7,67 Mio. Franken gegenüber dem Vorjahr 

entspricht. 

Das Finanzvermögen beläuft sich Ende 2023 auf 35,01 Mio. Franken, womit eine Abnahme um 

3,04 Mio. Franken gegenüber dem Vorjahr ausgewiesen wird. Das Fremdkapital nimmt per Ende 2023 

um 0,42 Mio. Franken auf 40,11 Mio. Franken ab. Die Nettoschuld pro Kopf der Bevölkerung steigt auf 

874 Franken, das Eigenkapital pro Kopf steigt auf 7202 Franken. Der Selbstfinanzierungsgrad im 

Allgemeinen Haushalt hat sich äusserst erfreulich auf 86,9% verbessert. 

Die vollständige Jahresrechnung 2023 kann am Infoschalter der Gemeindeverwaltung Interlaken 

bezogen werden und ist unter www.interlaken-gemeinde.ch/verwaltung/finanzabteilung/finanzen 

aufgeschaltet. Der Grosse Gemeinderat wird die Jahresrechnung 2023 in seiner Sitzung vom 25. Juni 

2024 behandeln. 

 

http://www.interlaken-gemeinde.ch/verwaltung/finanzabteilung/finanzen


 
 

 

 

Wechsel im Verwaltungsrat der IBI AG 

Der Gemeinderat hat zur Kenntnis genommen, dass Vizegemeindepräsident Kaspar Boss aus 

beruflichen Gründen per sofort aus dem Verwaltungsrat der Industrielle Betriebe Interlaken AG 

zurücktritt. Als Vertreter des Gemeinderats Interlaken im Verwaltungsrat der IBI AG wird der 

Generalversammlung der IBI AG vom 12. Juni 2024 Gemeinderat Christoph Betschart vorgeschlagen. 

 

 

 


